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Bezirksklasse Nord Herren

VfL Stammheim : TV Neuenbürg 
Samstag, 04.02.2023, 19:30 Uhr

Niethammer beendet mit Sieg das Spiel

Als Paul Niethammer sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksklasse Nord Herren nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Neuenbürg besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Neuenbürg meist auf verlorenem Posten,
denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Niethammer / Eberhardt hatten gegen Berweck / Kapahnke bei ihrem Sieg
in drei Sätzen wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:1-Sieg von Koch / Ehmert
gegen Bickel / Burda ging nur Satz 1 verloren. Es dauerte eine Weile, bis Weber / Waidelich ihr 3:2
gegen Weber / Axtmann feiern konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 11:7, 7:11, 11:7, 11:8 gewann Konstantin Koch gegen
Tobias Berweck und gab dabei nur einen Satz ab. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Paul
Niethammer und Thomas Bickel, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie
der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied
in einem extrem engen Duell. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Herangehensweise hatte Christian Weber indes beim 3:0-Sieg
gegen Heiko Weber von Beginn an. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für
Andreas Ehmert eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Andreas Ehmert gewann gegen
Rainer Burda mit 3:2. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Die richtige Taktik hatte Gabriel Eberhardt beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Sabine
Kapahnke von Beginn an. Einen sicheren Punkt für sein Team holte anschließend Dan Waidelich
beim 11:6, 11:6, 11:9 gegen Nico Axtmann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL
Stammheim und des TV Neuenbürg. Den Sieg von Thomas Bickel konnte Konstantin Koch im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ausreichend spielerische
Mittel hatte anschließend Paul Niethammer hingegen letztlich an der Hand, um Tobias Berweck zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der VfL Stammheim am 11.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV Calmbach IV, während der TV Neuenbürg am 18.02.2023 gegen die TTF Althengstett II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Stammheim

Doppel: Niethammer / Eberhardt 1:0, Koch / Ehmert 1:0, Weber / Waidelich 1:0 
Einzel: K. Koch 1:1, P. Niethammer 1:1, C. Weber 1:0, A. Ehmert 1:0, G. Eberhardt 1:0, D. Waidelich
1:0 

 TV Neuenbürg
Doppel: Bickel / Burda 0:1, Berweck / Kapahnke 0:1, Weber / Axtmann 0:1 
Einzel: T. Bickel 2:0, T. Berweck 0:2, R. Burda 0:1, H. Weber 0:1, N. Axtmann 0:1, S. Kapahnke 0:1


